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Neue Möglichkeiten mit eTwinning – Ab sofort steht das Netzwerk auch für Projekte 

von Schulen desselben Staates offen 

 

Schulen, die ein Internetprojekt mit eTwinning planen, sich aber nicht gleich auf europäisches 

Parkett begeben möchten, können jetzt eine attraktive Alternative auf dieser Plattform nutzen. 

Das Netzwerk für Schulen in Europa, das Lehrkräften und ihren Schülerinnen und Schülern 

die Zusammenarbeit in einem geschützten Klassenzimmer ermöglicht, steht seit September 

2014 auch für Projekte von Schulen desselben Staates offen. Das Pilotvorhaben der 

Europäischen Kommission, an dem sich auch die Nationale Koordinierungsstelle im 

Pädagogischen Austauschdienst (PAD) der Kultusministerkonferenz beteiligt, läuft zunächst 

bis zum Ende des Schuljahres im Sommer 2015. 

eTwinning schafft damit neue Möglichkeiten für den Austausch zwischen Schulen. Vor allem 

weniger erfahrenen Lehrkräften bietet das Pilotvorhaben die Chance, sich schrittweise mit der 

mediengestützten Projektarbeit vertraut zu machen. In Deutschland ist eTwinning damit zum 

Beispiel für Schulen interessant, die zunächst mit einer Partnerschule in ihrer Region 

zusammenarbeiten wollen oder deren Schüler/-innen über keine oder wenige 

Fremdsprachenkenntnisse verfügen. Außerdem eröffnet eTwinning den Deutschen 

Auslandsschulen weltweit neue Möglichkeiten, in dem Netzwerk mitzuarbeiten. Projekte mit 

eTwinning von Schulen desselben Staates können so der Ausgangspunkt für den 

internationalen Austausch sein – denn die Einbindung weiterer Partnerschulen aus den 

anderen 31 Staaten ist jederzeit möglich. 

Der PAD unterstützt und berät Schulen, die sich an dem Pilotvorhaben beteiligen wollen. 

Auskünfte gibt es von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 15.00 Uhr telefonisch unter der 

gebührenfreien Nummer 0800 389 466 464. 

Für Rückfragen zu eTwinning: Pädagogischer Austauschdienst (PAD) der 

Kultusministerkonferenz, Antje Schmidt, Tel.: 0228 / 501-254, E-Mail: 

antje.schmidt@kmk.org. 
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